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Unvorhergeſehene aber zwingende Gründe veranlaſſen

uns den Druck des für den 1 Juli in Ausſicht ge
nommenen Romans Ein Roman vom Erſten
Konſul auf kurze Zeit noch zurückzuſtellen
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Halle und Zlingegend
Halle 1 Juli

traßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmender r et Straßenbahnen im Monat Juni
und in der Zeit vom 1 Januar bis Ende Juni 1895
im Vergleich zum Vorjahre betrugen

Juni Vom /I 30 VI Mithin gegen1895 1894 1895 1891 das rnaßenbahn 17,277 60 15,500 70 81,725 40 83,542 40 1817
33,676 47 27,957 83 159,069 95 152,838 13 6231 82

Die Monatseinnahme im vergangenen Monate iſt die höchſte
welche die Stadtbahn bisher zu verzeichnen hatte Die be
trächtliche Mehreinnahme im Vergleich zu dem gleichem Monat
des Vorjahres iſt zum Theil darauf zurückzuführen daß in dieſem

ahre Pfingſten im gr gefeiert wurde während im vorigenJohre die beträchtliche Pfingſt Einnahme bereits im Mai ver

rechnet iſt Sonſt war aber auch der Verkehr während des
ganzen Monats ein recht reger Geſtern wurden 18,190 Perſonen
befördert Hieran hat die Linie Merſeburgerſtraße wegen des
Bicycle Wettfahrens auf der Halleſchen Rennbahn einen erheb
lichen Auntheil

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Eine recht
bemerkenswerthe Auslaſſung über die Wirkungen der Beſtimmungen
über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe enthält der ſoeben
zur Ausgabe gelangte Jahresbericht der hieſigen
Haudelskammer Es wird darin geſagt Die
Beſtimmungen befinden ſich ſeit etwa 3 Jahren in Kraft nach
Ablauf welcher Zeit bemerkt werden kann daß im allgemeinen
der Nutzen dieſer Einrichtung anerkannt wird Käufer und Ge
ſchäftsleute haben ſich daran gewöhnt ſo daß Klagen
aus den größeren Städten nicht mehr in dem früheren
Umfange laut werden Vielfach iſt der Handelskammer ſogar
berichtet worden daß die urſprünglich befürchteten Nachtheile nicht
eingetreten und die in der erſten Zeit ſich ergebenden geringeren
Einnahmen an den Sonn und Feiertagen nach und nach durch
erhöhte Einnahmen an den Wochentagen ausgeglichen wurden
Vereinzelt iſt der Wunſch geäußert worden daß der auf die
erſten Feſttage gelegte vollſtändige Schluß der Geſchäfte auf den
zweiten Feſttag verlegt und den Geſchäftstreibenden geſtattet
werden möge am erſten Feiertage einige Stunden offen zu
hälten Als weſentlich r werden uns die Verhältniſſe

ezeichnet welche auf die Kund
ſchaft vom Lande angewieſen ſind Da die Käufer in der
Regel nicht in denjenigen Stunden während welcher die Ge
ſchäfte offen gehalten werden dürfen zur Stadt kommen
ſo haben ſie ſich mehr und mehr daran gewöhnt ihren Bedarf
von den Hauſirern zu entnehmen oder wie es vielfach in den
gehe welche in der Nähe der Landesgrenze liegen der Fall
iſt denſelben in demjenigen Staate zu decken deſſen Beſtimmungen
ein Offenhalten der Läden über 2 Uhr de eſtatten Beſonders
über den letzteren Uebelſtand wird lebhafte Klage geführt Für

den Bezirk der Handelskammer kommt hierbei die große Aus
dehnung der Grenzen gegen das Königreich Sachſen und die
thüringiſchen Staaten in Betracht in denen überall wie man uns
mittheilt die Verkaufsſtunden auf den Nachmittag bis 4 bezw
5 Uhr ausgedehnt ſind Dieſe Klagen werden ſowohl von
den ſtädtiſchen Behörden als auch von den a vor
getragen und erheben ſich namentlich recht vernehmlich aus
den Freiſen mit verhältnißmäßig geringer wirthſchaftlicher
Entwickelung Torgau Liebenwerda und Eckartsberga Nach
dieſer Richtung Abhilfe zu ſchaffen iſt der Wunſch der
Betheiligten Es erſcheint angezeigt daß darauf hingewirkt
wird daß entweder auch den fraglichen Städten des Bezirkes Kl
eine längere Verkaufszeit eingeräumt oder durch reichsgeſetzliche
Beſtimmungen die Ladenſchlußzeit einheitlich für ſämmiliche
Staaten geregelt wird

National Theater Aus dem Theaterbureau wirduns geſchrieben Als neu einſtudirt geht heute Treptow s Poſſe
Die drei Grazien in Scene während für morgen Schön

than und Kadelburg s Schwank Zwei glückliche Tage zu
erwarten iſt Als nächſte Novität wenn auch nicht literariſch
neu doch hier in Halle noch nicht aufgeführt iſt das heitere Lebens
bild von Schreyer und Hirſchel Villa Friedelsruhe in
Auſicht genommen Unſer beliebter Gaſt Herr Schumacher
hat es übernommen in dieſem gemüthvollem Stücke eine der
wichtigſten Rollen zu ſtudieren und ſo haben wir abermals eine
zugkräftige Neuheit zu erwarten

1Beſuch Am Sonnabend nachmittags um 2 Uhr 45 Min
trafen die e und die höheren Beamten des Reichs
gericht s mit ihren Damen und Familienangehörigen zuſammen
gen 300 Perſonen mittels Sonderzuges aus Leipzig hier ein
ie Gäſte hatten eine eigene Muſikkapelle von Leipzig mit

gebracht Auf dem eebeckplatze ſtanden Sonderwagen der elek
triſchen Stadtbahn bereit mit denen die Fahrt nach Wittekind
angetreten wurde Von da aus begab ſich die Geſellſchaft nach
dem Saalethale wo die ſchönſten Punkte beſucht und in ver
ſchiedenen Lokalen Raſt gemacht wurde um Erfriſchungen und
Speiſen einzunehmen Abends gegen 9 Uhr wanderten die Aus

ügler von der Saalſchloßbrauerei nach Wittekind wo abermals
onderwagen der Stadtbohn zur Beförderung nach dem Bahn

bofe bereit ſtanden Auf dem Bahnhofe hielt ein Sonderzug
mit welchem dann die Rückreiſe nach Leipzig angetreten wurde

T lKaiſerlicher Beſcheid Zwei Zöglinge der hieſigenPürgerſchule die Söhne des Bäckermeiſters H Ketlet Mectſe

urgerſtraße und des verſtorbenen Oberförſters Kallmann im
e von 12 bezw 13 Jahren hatten ſich am 28 Mai heimlich
Kaiſ Wiſſen ihrer Eltern oder Lehrer mit der Bitte an den
Oſſigi gewendet ihnen da es ihr ſehnlichſter Wunſch ſei einſt
22 Sunt werden dazu ſeine Hilfe angedeihen zu laſſen Am
Andvoriſ ſt denn auch ein vom Kaiſer eigenhändig unterſchriebenes

l eingegangen und iſt daſſelbe im hieſigen Bezirks
bedeutet ß in Jungen vorgeleſen worden Denſelben wird

äckten t hre Aufnahme in das KadettenCorps wegen vor
et rieb n nicht mehr ſtattfinden könne Sie ſollten ſich
u t ffi r der hieſigen Schule zur Aufnahme in die
Jal eroffizter Vorſchule melden und mit Dem ſiebzehnten

hre ſollten ſie dann i igeſtellt werden n die Linie als Unteroffiziere ein

en Poſtämtern betrugen idht die r s r
elegraphengebühren 1,296,851 M An Empfänger im Orts

oder Landveſtellbezirk gingen ein 9,586,722 Briefe Poſtkarten
Druckſachen und Waarenproben 594206 Packete ohne und 16,254
mit Werthangabe ferner 65,473 Briefe mit Werthangabe Die
Bahl der im Orte aufgegebenen Briefe Poſtkorten Druckſachen

1 Beiblatt zu Nr 302 der Saale Zeitung
und Waarenproben betrug 14,739,790 Stück Packete ohneWertbengebe wunden hier 534,374 mit Werthangabe 12,204 auf

gegeben Die Zahl der aufgegebenen Werthbriefe betrug
47,359 Der Betrag der hier eingezahlten Poſtanweiſungen
beirug 23,163,502 der ausgezahlten dagegen 36,318,833 MVon der hieſigen Poſtzeitungsſtelle wurden 10,567,613 Zeitungs

nummern abgeſetzt Es gingen hier 149,291 Telegramme ein
während 153,355 aufgegeben wurden Die Einnahme aus dem
Verkauf von Wechſelſtempelmarken betrug 56,137

Der Kindergottesdieuſt der St Ulrichsgemeinde
auf Haideſpaziergang Jn der Nähe des Kolkthurmes inmitten der Dölauer Haide entfaltete ſich vorgeſtern
nachmittag ein buntes bewegtes Leben Der Kindergottesdienſtder St Kerichegemeinde beſtehend aus über 1200 Kindern
und Helfern hatte ſich dieſen von der Natur wie zum Spiel
platz auserſehenen Ort als Ziel ſeines diesjährigen Sommer
ausflugs erwählt Nachdem man nach 2 Uhr von der St Ulrichs
kirche aufgebrochen war nahm der ſtattliche sug ſeinen Weg
nach dem Klausthor und kam gegen 4 Uhr auf dem
Spielplatz an Zahlreiche Väter und Mütter hatten es ſich
nicht nehmen laſſen ihre lieben Kleinen auf ihrem
Spaziergange zu begleiten und eine Menge zärtlicher Tanten
gerngeſehener Onkel liebevoller Pathen und ſonſtiger Freunde
der Kinder und des Kindergottesdienſtes hatten ſich dem Zuge
angeſchloſſen Mit bemerkenswerther Schnelligkeit und Sicher
heit wurden auf dem Feſtplatze zunächſt die einzelnen Gruppen
gelagert jede unter einer der dort befindlichen hohen Kiefern an
welchen die Namen der Helfer und Helferinnen welche den Ab
theilungen vorſtanden angeheftet waren Und dann begannen
die dickbauchigen ſtattlichen Gefäße voll trefflichen Kaffees welche
ein zweiſpänniger Wagen des Hrn Hoflieferanten Nietzſch zur
Haide geführt hatte ihren nach dem Staube und der Gluth des
heißen Sommertages doppelt erſehnten Jnhalt auszuſchütten
Daneben aber erſchienen große Tüten voll Zwieback und
wollten ſich nimmer erſchöpfen und leeren Unter
deſſen hatte auch die Henſchel ſche Kapelle welche ſchon auf
dem Hinwege in die kleinen Füße den nöthigen Takt gebracht
hatte ihre Weiſen ertönen laſſen und ihr Programm mit dem
Cboral Das iſt der Tag des Herrn eröffnet Nun aber nach
dem die Erfriſchungen eingenommen waren ging es an ein fröh
liches Spielen Hier erſcholl es von einer Mädchengruppe Ein Bauer
fuhr in s Holz dort ſang eine andere Der Sandmann iſt da, und
da rüſteten ſich Andere zur frommen Pilgerfahrt unter dem
Geſange Wir reiſen nach Jeruſalem dicht daneben aber wieder
hieß es Murmelthier kann tanzen und Schöner Thalecr du
mußt wandern Auch bei den Knaben ging es luſtig zu Seil
ziehen Sacklaufen und andere Spiele machten viel Freude den
Glanzpunkt aber bildete eine regelrechte Schlacht zwiſchen Deutſchen
und Franzoſen welche unter Trommelwirbel und militäriſchen
Signalen eine ziemliche Weile am Abhang des Hügels tobte
Bei den Spielen wurden Prämien vertheilt praktiſche Dinge für
den Schulunterricht Schriften belehrenden Jnhalts Stickmuſter
für Mädchen Süßigkeiten und anderes Die Sachkenntniß mit
der Helfer und Helferinnen des Kindergottesdienſtes es verſtanden
die zahlreichen Kinder ſo angenehm zu uunterhalten verdient volles
Lob daſſelbe aber muß andererſeits auch ohne Ausnahme der bei
aller Fröhlichkeit doch ernſten und würdigen Haltung der Kinder
ausgeſprochen werden Alles das ließ deutlich erkennen in wie
bewährten Händen dieſer 1882 von Herrn Oberdiakonus Richter
gegründete und ſeitdem auch geleitete Kindergottesdienſt liegt
Unermüdlich war der Leiter bald hier bald da um helfend und rathend
einzugreifen Nachdem nun auch ein Trommler und Pfeifercorps
der Knaben einen Zapfenſtreich ansgeführt hatte wurde zum
Heimweg geblaſen Ehe dieſer jedoch angetreten wurde hielt
Herr Oberdiakonus Richter eine zündende Anſprache an die Ver
ſammelten und brachte nach dem Geſange Lobe den Herrn ein Hoch
auftzKaiſer Wilhelm II aus das ein begeiſtertes Echo fand Aus
den Reihen der Helfer ergriff ſodann Herr st theol Roſtalski
das Wort um auch dem verdienten Leiter des Kindergottes
dienſtes der St Ulrichsgemeinde Herrn Oberdiakonus Richter
zu danken Danach trat man kurz nach 7 Uhr wie wir über
zeugt ſind allſeitig befriedigt unter Sang und Klang den Heim
weg an

Radwettfahren Trotz der wahrhaft tropiſchen Witte
rung war geſtern nachmittag eine nach mehreren Tauſenden
zählende Schaar von Sportfreunden und Schauluſtigen nach der
ſchönen wohlgepflegten Rennbahn des Halleſchen Bicyele

ub s an der Merſeburger Chauſſee hinausgepilgert um dem
Radwettfahren beizuwohnen Die ſchattige Tribüne und ſelbſt
die von einer unbarmherzigen Sommerſonne intenſiv beſtrahlten
Stehplätze waren dicht beſetzt Das geſtrige Wettſahren hatte
eine ganz beſondere Phyſiognomie es fehlten die großen Meiſter
ſchaftsfahrer von internationalem Ruf die ſonſt ſo häufig Gäſte
der hieſigen Rennbahn geweſen ſind dagegen zeigte ſich eine
ungeheuer rege Betheiligung aus dem Kreiſe der Junioren und
der geſtrige bewies ſo recht wie fleißig und eifrig innerhalb
der einzelnen Vereine gearbeitet wird Die Felder waren faſt
ausnahmslos ſehr gut beſetzt mehrere Rennen mußten ſogar in zwei
Läufen gefahren werden und man konnte recht beachtenswerthe
Leiſtungen bewundern Von großem Jntereſſe für weitere Kreiſe
war die Vorführung des Dampf Motorfahrrades durch
einen Vertreter der Firma Otto Giſeke die den Vertrieb
dieſes neu erfundenen Vehikels in unſerer Stadt übernommen
hat Mit tadelloſer Sicherheit und ganz bedeutender Ge
ſchwindigkeit allerdings auch wie es den Anſchein hatte nicht
ohne merkliche Erſchütterung ſauſte die Maſchine unter leichtem
Puffen durch die Bahn Glücklicherweiſe liefen alle Rennen
ohne ernſtlichen Unfall ab zwar kamen einmal drei Fahrer zu
Falle erlitten aber nur leichte Hautabſchürfungen

J Der von ſämmtlichen anweſenden Vereinen gefahrene Korſo
gab ein recht gefälliges Bild und wurde mit viel Eleganz zur
Ausführung gebracht

II Erſtfahren Strecke 2000 m 3 Ehrenpreiſe Es lagen
22 Nennungen vor weshalb in 2 Abtheilungen gefahren werden
mußte Jm I Laufe war Guſt Michel Halle in 3 Min 13 Sek
Louis Koch Halle 2, Max Hahn Magdeburg 3 3 Jm II Laufe
war 1 mit 3 Min 11 Sek P Wiebel Kottbus 2 Plümecke
Magdeburg 3 Fritz Dittrich Delitzſch

III Niederrad Hauptfahren Strecke 1609 m 3 Ehren
preiſe 120 80 u 40 M I Lauf Es ſtarteten 5 Joſ Burger
Dresden in 2 Min 38 Sek M Göld ne rAſchersleben
G Michel Halle 3

II Lauf Es ſtarteten 7 r r Berlin in 2 Min
3 u Oskar Ha rtung Leipzig 2 Julius Zibulack

eipzig 3

IV Entſcheidung slauf vom Fahren Nr II Es ſtar
teten 6 Hier ereignete ſtch oben erwähnter Unfall Als 1 ging
nach 3 Min 12 Sek Guſt Michel Halle durchs Ziel P
Wiebel Cottbus Plümecke Magdeburg 3

V Entſcheid un gslauf vom Fahren Nr III Es ſtarteten
6 Joſ Burger Dresden 2 Min 46 Sek M Göld
ner Aſchersleben 2 Max Strieſche Berlin 3

VI Hochradvorgabefahren Strecke 3000 m 3 Ehren
preiſe 80 50 und 30 M 7 Nennungen Alb Stumpf Halle
in 5 Min 15 Sek Max Strieſche Berlin Oskar
c e 3VII Niederradvorgabefahren Strecke 3000 M 3Ehren

Beeilh recht Leipzig 1 in 4 Min ek ndt HalleWin Darner Stettin 3 o
VIII Manuſchaftsfahren Strecke 3000 m Ein Ehren

preis im Werthe von 100 M Es betheiligten ſich 2 Vereine

die Radfahrer Vereinigung Turner Leipzig und der anverein
Kollbus Sieger waren Mitglieder des lehzteren

JX Gauverbands Niederradfahren Strecke 2000 m
3 Ehrenzeichen 23 Nennungen Paul Scheinemann Bern
burg in 3 Min 17 Sek Guſt Miche Halle MaxGöldner Aſchersleben 3

Lebhaftes Jntereſſe erregte die Vorführung des Dampf Motor
fahrrades der Firma Otto Giſeke von hier Die Bewegungskraft
dieſes Motorrades iſt bekanntlich Benzin welches in einem Re
ſervoir vorn an dem Geſtellkaſten angebracht iſt

Der Reſtaurateur der den Ausſchank auf dem Rennplatze
übernommen hatte war in ſeiner Berechnung des allgemeinen
Bierdurſtes an einem ſolchen Tropentage wenig glücklich geweſen
denn ſchon nach dem 6 Rennen verſiegte die Bierquelle gänzlich
worüber die Beſucher der Bahn wenig erfreut waren

Der Männer Turnverein feierte am Sonnabend
im Wintergarten ſein 9 Stiftungsfeſt Mit demſelben war ein
Schauturnen des Vereins verbunden Dabei wurden zunächſt
unter Leitung des Hrn Turnlehrer Löffler Ordnungsübungen
in Verbindung mit Stabübungen ausgeführt worauf ein Riegen
turnen in vier Riegen darunter eine ſolche von alten Herren
ſtattfand Die Uebungen wurden recht korrekt ausgeführt und
fanden den lebhaften Beifall der Anweſenden Die Feſtrede hielt
der Vorſitzende Hr Rebetge Für den unterhaltenden Theil
war durch allgemeine n humoriſtiſche Vorträge und
Konzertunſik in reicher Weiſe beſte Abwechslung geſchaffen Ein
Ballvergnügen beſchloß das ſchöne Feſt dem auch Vertreter der
befreundeten Turnvereine in großer Anzahl beiwohnten

Der Turnerb und an der Saale beging geſtern ſein
alljährliches Waldfeſt Um 2 Uhr zogen die Turner mit Muſik
vom Waldkater aus nach der Biſchofswieſe Nach kurzer Pauſe
wurden dort unter Leitung des Bundesturnwart Hrn Tiemann
Giebichenſtein Freiübungen ausgeführt worauf ein Turnen in
5 Riegen mit einmaligem Wechſel ſtattfand Hierauf wurden
noch einige Turnſpiele ausgeführt womit der turneriſche Theil
ſein Ende erreicht hatte Alsdann entwickelte ſich ein gemüth
licher Verkehr wobei manch ſchönes Lied geſungen wurde Dieſe
Feſte werden immer mehr Volksfeſte im beſſeren Sinne wie es
z B die Feldbergfeſte am Rhein und die Jnſelbergfeſte in
Thüringen ſchon länger geworden ſind

Gewerkverein der Maſchinenbauer und Metall
arbeiter Hirſch Dunker Jn der Verſammlung am
Sonnabend in der Börſenhalle wurde von dem Ueberſchuß des
20 jährigen Stiftungsfeſtes ein Theil an die Kaſſe für durchreiſenbe
Gewerkvereins Mitglieder welche freies Nachtquartier und Kaffee
erhalten ein Theil an die Bibliothek und ein Theil an die
Gewerkvereins Liedertafel überwieſen Außerdem wurde der
Beitritt acht neuer Mitglieder bekannt gegeben Jm geſchäftlichen
Theile referirte der Ortsverbands Vertreter Werkmeiſter
Dobrint über den in Gründung begriffenen Spar und Bau
verein und empfahl zum Beitritt

Sonderzüge nach Lübeck Wie uns von der königl
Eiſenbahndirektion Halle mitgetheilt wird kommen zu den am
6 Juli 20 Juli und 10 Auguſt d J von Leipzig nach Ham
burg abzulaſſenden Sonderzügen zur Erleichterung des Beſuchs
der in Lübeck ſtattfindenden großen Deutſch Nordiſchen Handels
und Jnduſtrie Ausſtellung in Halle Leipzig und Magdeburg
auch Rückfahrkarten nach Lübeck mit 20tägiger Giltigkeitsdauer
zu ermäßigten Preiſen zur Ausgabe Näheres hierüber iſt bei
den Fahrkartenausgabeſtellen der genannten Stationen ſowie der
jenigen in Roßlau Deſſau und Zerbſt ſowie bei der Auskunfts
ſtelle in Leipzig Brühl 75/77 zu erfahren

Die Saaleſchleuſen bei Wettin und Alsleben
werden wegen Herſtellung je eines zweiten Unterhanupts für den
Zeitraum vom 1 Juli bis einſchl 1I1 Augnſt geſperrt

Prämiirung Auf der Maſtvieh Ausſtellung in Köln
hat die Firma Gebrüder Friedmann hier Vieh Jmport
und Export Geſchäft 9 Preiſe darunter den erſten Preis und
den Ehrenpreis erhalten

Meſſeraffaire An der Gr Brauhausſtraße kam es
in der verfloſſenen Nacht zwiſchen mehreren den beſſeren Ständen
angehörigen jungen Männern nach vorhergegangenen Wortſtreit
zu einer blutigen Auseinanderſetzung wobei einer der Betheiligten
der Kaufmann T von hier durch einen Meſſerſtich in den linken
Oberarm und durch Schläge mit einem ſtumpfen Jnſtrument am
Kopfe mehrfach verwundet wurde ſo daß er ſich in der Königl
Klinik verbinden laſſen mußte

Verſtorben Jn der Königl Klinik verſtarb geſtern
abend der wandernde Fleiſcher Auguſt Hagemüller der
Mitte vor Woche auf der alten Leipzigerſtraße in hilfloſem Zu
ſtande aufgefunden worden war an den Folgen einer Krankheit

Unfälle Am Sonnabend nachmittag war eine Anzahl Arbeiter
damit beſchäftigt am Hafen von einem Eiſenbahnwagen einen
für die Hafenbahn Geſellſchaft beſtimmten großen Dampfkrahn
abzuladen Bei dem Abladen eines großen Stückes müſſen die
Arbeiter ungleichmäßig gehoben haben ſo daß das ſchwere Stück
umkippte und auf einen danebenſtehenden Wagen ſchlug Der
Arbeiter Emil Kittling wurde dabei von einem Baume des zum
Entladen aufgeſtellten Bockes dermaßen auf den Rücken ge
ſchlagen daß der Mann in die Königl Univerſitätsklinik geſchafft
werden mußte Bei dem Abladen ſollen wie es heißt zur Ver
meidung des Umkippens größerer Stücke nicht alle Vorſichtsmaß
regeln getroffen worden ſein Heute morgen gerieth auf dem
Schlachtviehhofe der an der elektriſchen Lichtanlage beſchäftigte
Schloſſer Knorr von hier mit der linken Hand in das Getriebe der
Maſchine wobei ihm mehrere Finger ſchwer beſchädigt wurden
Der Betroffene mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 82 Perſonen einſchl 8 in hieſigen Krankenhäuſern auf
geommener Ortsfremder und zwar an Lebercirrhoſe 1
Maſern 5 Altersſchwäche 2 Lungenentzündung 5 Gehirnſchlag 1
Lungenſchwindſucht 4 Brechdurchfall 17 Darmkatarrh 10 Herz
fehler 3 Lungenkatarrh 2 Abzehrung mit Krämpfen 2 Schlag
fluß 1 Furunkuloſe 1 Geſchwulſtbildung 1 Scharlach 2 Lungen
lähmung 1 Krämpfen 3 Abzehrung 1 Blutkrankheit 1 eitriger
Mittelohrentzündung 1 Hirnhautentzündung 1 Schwäche 3
Skrophuloſe 1 Herzſchlag 2 Magengeſchwür 1 BVanchfell
eſchwulſt 2 Diphtherie 1 Unterleibsentzündung 1 Lungen
chlag 1 Magenkrebs 1 Banchfelltuberkuloſe 1 innerer Ver

blutung 1 durch Erhängen 1 Erſchießen 1

Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſton
Sitzung am Dienstag den 2 Juli er nachm 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abbruch des ſtädtiſchen Hauſes Paradeplatz 6
2 Bewilligungen zu Anlagen am Riebeckſtift
3 Umlegung des Bürgerſteiges an der Frauckeſtraße4 Landabtretung zur Halle Hettſtedter Bahn
5 Anſtellung eines Architekten am Hochbauamt
6 Fluchtlinienfeſtſtellung für einen Theil der Mansfelderſtraße
7 Erbauung einer Bedürſnißanſtalt vor dem Steinthor
8 Beſchlußfaſſung betr die Enteignung von Land an der

Delitzſcherſtraße
9 Desgl die Enteignung von Land an der Liebenanerſtraße

l Juli 1895Juli 1895

a

h

n



ſchaftlichen Lage gegenüber dem Vorjahre nicht eingeſtellt

Jahrrsbericht der Handelskammer zu Halle
II

Ueber die Lage der hanptſächlichſten Handels Jnduſtrie und
Gewerbezweige des Bezirks äußert ſich der Jahresbericht

er
Bankgeſchäfte iſt eine Beſſerung der Verhältniſſe nicht

verzeichnen geweſen da die bisherige gedrückte Lage auch imSt 1894 angehalten hat Trotz der ungemeinen Flüſſigkeit
Geldmittel dauerte der Mangel an Unkternehmungsluſt an

Wir verweiſen im übrigen wegen der Vorgänge und Erfahrungen
Fluge fem Gebiete auf den im beſonderen Theile erſtatteten

Die umfangreiche Zuckerindnſtrie unſeres Bezirkes hat mit
außerordentlich ungünſtigen Ergebniſſen zu rechnen gehabt welche
einestheils durch den geſteigerten Anban von Rüben und die er

te Erzengung von Zucker in allen in Betracht zu ziehenden
aten hervorgerufen wurden und anderntheils dadurch bedingt

waren daß größere aufnahmefähige Gebiete theils durch ihre
Geſetzgebung der Einfuhr von Zucker Hinderuiſſe berelteten theils

die geſunkenen wirthſchaftlichen Verhältniſſe nur einen ge
ringen Bedarf an Zucker hatten Die Preiſe für Zucker haben
demnach einen ſo niedrigen Stand innegehalten wie er bisher
noch nicht dagewefen iſt Die Rentabilität der Rohzuckerfabriken
iſt ſehr geſunken und es iſt zu wünſchen daß durch eine Ver
ringernng der Erzeugung in allen in Frage kommenden Länderneinem weiteren Riedergange dieſer Jnduſtrie vorgebeugt wird

Die Fabrikation von rafſinirtem Zucker ſowie der geſammte Zucker
handel ſind durch die ungünſtige Lage der Rohznuckerinduſtrie recht
erheblich in Mitleidenſchaft gezogen worden indem ſie mit fort

t ſiukenden Preiſen und mangelnder Nachfrage zu rechnen
en

Was den Braunkohlenbergban anbelangt ſo hat derfelbe
wiederum ein kleine Ahnahme der Förderung und eine Verringerung
der Zahl der beſchäftigten Arbeiter zu verzeichnen Dazu iſt noch
der durchſchnittliche Werth des geförderten Hektoliters Rohkohle
um einiges geſunken Die geförderten Mengen konnten indeß in
recht befriedigender Weiſe abgeſetzt werden weil ſowohl die große
Rübenernte einen ſtärkeven Verbrauch von Braunkohlen in den
Zuckerfabriken herbeiführte als auch der lang anhaltende kalte
Winter 189495 bewirkte daß eine erheblich größere Nachſrage
nach Braunkohlen Briketts uud Naßpreßſteinen hervortrat Der
Wettbewerb der böhmiſchen Braunkohle mit der heimiſchen hat
ſich auch im verfloſſenen Jahre geſteigert was durch die ver
mehrte Einfuhr jener beſtätigt wird

Bezüglich der Paraffin Paraffinkerzen undSolarxöl Jnduſtrie unſeres Bezirkes haben wir zu be
merken daß die im Jahre 1893 eingetretene aufſteigende Be
wegung des Fettwaarenmarktes ein weiteres Fallen der Preiſe
für Paraffin bis zum Herbſte des Berxichtjahrls verhinderte von
welcher Zeit an ſich dieſe jedoch anhaltend nach unten bewegten
Der Abſatz von Paraffinkerzen hat gagen das Jahr 1893 einen
Rückgang aufzuweiſen gehabt doch haben ſich die Preiſe faſt gauz
auf dem früheren Stande zu halten vermocht fo daß ſich das Er
gebniß nicht ſo ungünſtig wie bei Pavaffin geſtellt hat Der Ab
ſatz von Solaxröl vollzog ſich in ſehr ruhigen Buhnen Die
Preife für daſſelbe erhielten ſich infolge der ſtark geworfenen
Petroleumpreiſe in der ſeitherigen niedrigen Lage Die
Notirungen für die ſchweren Paraffinöle ſind gegen den ſeit
herigen Stand noch weiter geſunken doch hat ſich Abſatz zu
den niedrigen Preiſen gegen früher etwas erhöht

Ueber den Kupferſchieferbergban unſeres Bezirkes iſt
u berichten daß in der bisherigen mißlichen Lage des
ben eine Wendung zum Beſſeren nicht eingetreten iſt Die

Preiſe für die Haupterzengniffe dieſer Jndnſtrie ſind im Berichts
jahre nicht unerheblich gefallen weshaib ein Unternehmergewinn
nicht erzielt werden konnte Die Trockenlegung des Salzigen Sees
bei Oberröblingen hat erfreuliche Fortſchritte gemacht doch konnte
dieſelbe im Berichtsjahre nicht völlig zur Durchführung gebracht
werden ſo daß die Vollendung dieſer Arbeiten erſt im Jahre
1895 zu erwarten fein wird Es iſt zu hoffen daß mit der Be
wältigung des Grubenwafſers eine Vermehrung der Arbeiterzahl
und eine BVelegung reicherer Stollen herbeigeführt werden kann
Eine Beſſerung der Lage dieſer Montaninduſtrie würde einen
belebenden Einfluß auf den Handel und Verkehr von Eisleben
und der umliegenden Städte herbeifühven

Die Maſchineninduſtrie unſeres Bezirkes hat im großen
und ganzen eine befriedigende und aunhaltende Thätigkeit entfaltet
Wenn auch die fertigen Fabrikate noch fortgeſetzt unter dem Drucke
des Wettbewerbes zu niedrigen Preiſen Abſatz fanden ſo zeigte
ſich doch faſt allenthalben eine ansreichende in einzelnen Fabriken
ſogar eine lebhafte Beſchäftigung ſo daß zum Theile mit Ueber
ſtunden gearbeitet wurde Der inländiſche Abſatz ließ indeſſen
noch vielfach zu wünſchen übrig Dagegen hat ſich die Ausfuhr
nicht unweſentlich gehoben und es iſt nicht zu verkennen daß
die Handelsvertragspolitik der Reichsregierung auf dieſen Jnduſtrie
zweig r fördernder Wirkung geweſen iſt

Jm Getreidehandel hat ſich eine Beſſerung der wy
ach

dem Jnkrafttreten des deutſchruſſiſchen Haudelsvertrages fand
eine allmälige Steigernng der Preiſe für Getreide ſtatt bis nach
der neuen Ernte welche überall fehr reichlich ansgefallen war
ein ſo ſtarker Preisrückgang ſich zeigte wie er ſeit Jahren nichthervorgetreten fft Erſt gegen den Schluß des Jahres konnte
ſich in langſamer Weife eine geringe Preisaufbeſſerung Bahn
brechen Da antßerdem das Getreide in ſchlechtem Zuſtande ge
erntet worden war hat der Handel große Schwierigkeiten zu
überwinden gehabt Obgleich die Umſütze ſich erheblich vermehrt
haben iſt vielfach mit Verluſt gearbeitet worden

Das Gefchäftsergebniß war für die Mühleninduſtrie
unſeres Bezirkes gleichfalls kein befriedigendes Bei der un
unterbrochenen Arbeit der Mühlen infolge günſtiger Waſſer
verhältniſſe und den niedrigen n eigte ſich ein
ſolches Angebot von Mühlenfabrkkaten daß dieſelben im all
gemeinen noch einem ſtärkeren Drucke ausgeſetzt waren als das
zur Verarbeitung gelangte Getreide Jm Hinblick auf die ſtetig
ſinkenden Preiſe wurden von den Abnehmern nur die für den
nothwendigſten Verbrauch erforderlichen Mengen erſtanden
weshalb größere Umſätze nicht zu erzielen waren Die Lager
beſtände haben ſich deshalb recht erheblich angehäuft
Die Fabrikation von Stärke hat im Berichtsjahre einen

Erſolg nicht aufzuweiſen gähabt Die Preiſe für Weizen undMueisſtarte befanden ſich durchweg in rücklänfiger Bewegung

Seſheſtedag der tinten her etacnh ne eang der Textilinduſtrie herbeig wurde eulterricktände der Stärleinduſtrie waren wegen der reichlichen

tiermittelernte und des geringen Preiſes für fenucht ein
d n gar S zu per T 7e außerdemge n ru en weineraſſen rangezogenwerden konnten ſind oft die Rückſtände als werthlos zu
Düngerzwecken benutzt worden wodurch der Jnduſtrie ein erheb
licher Schaden zugefügt worden iſt

Ueber die Malzinduſtrie iſt zu bemerken daß dieſelbe im
Berichtsjahre mit fortgeſetzt ſinkenden Preiſen zu rechnen hatte
weshalb ein befriedigendes Ergebniß von derſelben nicht erzielt
werden konnte Die fpolitik der Eifenbahnen durch welche
böhmiſche und ſchleſiſche Waare gegenüber der ſächſiſch thü
ringiſchen eine Begünſtigung erfuhr bewirkte daß die hieſige
Malzinduſtrie in ihren en Abſatzgebieten ſtark rn
wurde Sie war demnach e igt mit großen Vorräthen
die neue agne im Herbſte 1894 einzutreten Erſt mit dem
Wegfalle der ungünftigen Tarife geſtaltete e vie Lage dieſer
Jnduſtrie in unſerem Bezirke etwas freundlie

Die Brauereien unſeres Bezirkes hatten gleichfalls eine
äußerſt ungünſtige Geſchäftslage weil durch den ſtarken Wett Kul

kleineren nicht unerhebli
bewerb namentlich der Kethit Brauereien die mittleren und

Witterung hat ein geringer Verbrauch an ier ſaltgefunden
bedrückt wurden V e ungünſtiger R

weshalb auch nach dieſer Richtung ein Rückgang verzeichnet
werden muß

Die ſchon ſeit Jahren beſtehende a Lage der Sprit
und Spiritusinduſtrie hat ſich im Berichtsjahre in keiner
Weiſe verbeſſert Die Spirituspreiſe fielen mit Ausſchluß einer
kurzen Friſt faſt unausgeſetzt ſo daß der bisherige geringe
Unkernchmergewinn noch weiter zuſammengedrückt wurde Der
Geſchäſtsumſatz vollzog ſich in mäßigen Bahnen weil die hohe
Verbranchsabgabe einer Belebung des Verkehrs entgegenwirkteDie Geſchaltslage im Handel mit Kolonigalwaaren ver

harrte im allgemeinen auf dem hisherigen Staude Da die
Kaufkraft für viele Kreiſe der Vevölkerung uoch immer nicht als
normal bezeichnet werden konnte, iſt auch bei einigermaßen ent
ſprechendem Abſatze von einer Beſſerung in dieſem Handels
zweige noch immer nichts zu berichten v

Jm Holzhandel machte ſich forlgeſetzt eine rückwärts
ſchreitende Bewegung bemerkbar Der Umſatz verminderte ſich
nicht allein ſondern es erſuhren auch die Preiſe für Hölzer noch
einen weiteren Druck Die Urſache hiervon liegt in der mangeln
den Bauthätigkeit welche im Berichtsjahre ihren
tiefſten Standpunkt erreicht hat da dieſelbe in der erſten Hälfte
des Jahres ſchon faſt ganz beendet war Jm Frühjahr 1895
hat dieſelbe jedoch eine größere Belebung erfahren

Mit der Vanthätigkeit ſteht die Geſchäſtslage der Ziegel
induſträe welche in unſerem Bezirke außerordentlich entwickelt
iſt im engſten Zuſammenhange Die Vreiſe für Ziegel ver
harrten auf einem ſo niedrigen Stande daß ein Gewinn nicht
erzielt wurde Da aber durch die Wirkung der Handelsverträge
ein belebender Zug in die Jnduſtrie gekommen iſt und in ein
zelnen Städten ſich nene Jnduſtrien angeſiedelt haben iſt zu er
warten daß für die Ziegeleien gleichfalls eine Beſſerung des
Geſchäftsganges ſich einſtellen wird

Die Thou und Porzellanwaaren Jnd uſtrie leidet
noch immer unter der allgemeinen mißlichen wirthſchaftlichen
Lage Obgleich mehrfach die Fabrikation n wurde
konnte rin weiterer Preisrückgang für die Fabrikate nicht ver
hindert werden Die Ausfuhr bewegte ſich in mäßigen Bahnen
wenn auch nicht unbemerkt bleiben kann daß die Handelsverträge
eine Förderung gebracht haben Der Umſatz in beſſeren Waaren
der Porzellanmanufaktur hat ſich jedoch nicht unerheblich erhöht
Jn der Leder und Lederwaagreninduſtrie hat ſich

eine Beſſerung der bisherigen Lage nicht gezeigt Während dieRohſtoffe in den früheren Preilcgen verharrten oder woch eine

Steigerung gegen das Vorjahr exfuhren ſanken die Preiſe für
Leder und Lederwaaren infolge mangelnder Nachfrage noch fort

lebt weshalb der Ertrag eine anhaltende Schmälerung erfuhr
azu kam daß die Abnehmer vielfach mit größeren Zahlungs

ſchwierigkeiten zu kämpfen hatten weshalb lange Kredite gewährt
werden mußten

Ueber die Textilinduſtrie iſt zu berichten daß ſich ein
durchgreifender Aufſchwung innerhalb derſelben im Verichtsjahre
nicht gezeigt hat Nur bezüglich einzelner Geſchäftszweige iſt
ein vergrößerter Umſatz zu bemerken geweſen während die
meiſten derſelben uamenklich infolge der Baumwollenkriſe und
des Verluſtes auswärtiger Abſatzgebiete ſehr ſtark benachtheitigt
worden ſind

Die Papierfabrikattion hat inſofern eine Beſſerung ihrer
bisherigen äußerſt gedrückten Lage zu verzeichnen gehabt als die
meiſten Fabriken infolge geſteigerter Nachfrage eine regelmäßige
Beſchäftigung gefunden hatten Weil indeſſen in den Preis
verhältniſſen eine Verſchiebung zu Gunſten der Jndnſtrie nicht
ſtattgefnuden hat ſich bezüglich des Erträgniſſes eine Beſſerung
in keiner Weiſe eingeſtellt

Was zum Schluſſe den Kleinhand el in den großen mitt
leren und kleinen Städten unſeres Bezirkes betrifft ſo iſt
dexſelbe nach den zahlreichen Berichten welche der Handels
kammer hierüber zugegangen ſind in eine äußerſt bedrängte
Lage gerathen Einerſeits hat der Verbrauch der Bevölkerung
in erheblichem Grade nachgelaſſen während andererſeits das
Konfuntvereinsweſen welches in den letzten Jahren außerordent
lich an Untfang gewonnen hat nach der Richtung einwixkt daß
der Bezug der Waaren nicht von dem Kleinkaufmanne ſondern
mehr und mehr aus den Konſumvereinen ſtattfindet weil letztere
vielfach eine nicht gerechtfertigte Begünſtigung erfahren Hierin
liegt nicht nur eine ſchwere Schädigung für den Zwiſchenhandel
und den Mittelſtand überhaupt indem dieſer dem allmäligen
Verſchwiuden ausgeſetzt iſt ſondern auch eine politiſche Gefahr
Denn wenn das Parteiweſen ſich der Konſumvereine bemächtigt
können auf dieſem Wege Mittel gewonnen werden welche im
parteipolitiſchen Jntereſſe Verwendung finden Es iſt daher er
forderlich daß die Staatsregierung dex Erhaltung des Zwiſchen
handels mehr als bisher ihre Aufmerkſamkeit zuwendet und dafür
eintritt daß derſelbe beſtehen bleibt da die wirthſchaftliche
Thätigkeit deſſelben nach vielen Richtungen hin nicht entbehrt
werden kann

III Verſammlung des Ganverbandes der Lehrervereine
von Halle a S und Umgegend

Am Sonnabend nachmittag fand im Wintergarten hier eine
ſehr ſtark beſuchte Verſammlung des diesſeitigen Gauverbandes
ſtatt der jetzt 18 Lehrervereine mit etwa 600 Mitgliedern um
faßt Eröffnet wurde die Sitzung um 3 Uhr von dem Vor

Herrn Lauche Halle mit einem Hinweiſe auf die
edeutung ſolcher Vereinigungen überhanpt wie auf die Wichtig

keit des Hauptgegenſtandes der Verhandlungen im beſonderen
Jn das Bureau wurden gewählt die Herren Liebe Teicha
Koch J und Poppe Halle Häinſche Zörbig Käſtner
Giebichenſtein und Heſſe Brehna

Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete ein mit größtem
Beifall aufgenonmener n Vortrag des Herrn Otto
Schulze Halle über Die Umgeſtaltung der Bildungs
rn der Volksſchule nach den Forderungen der

egenwart, ein Thema das vom Vorſtande des Deutſchen
Lehrervereins geſtellt jetzt überall von deutſchen Lehrern behandelt
wird und auf dem nächſtjährigen Lehrertage in Hamburg zur
Debatte geſtellt werden ſoll

Einleitend bemerkte Redner etwa folgendes Je weiter die Zeit
fortſchreitet je mannigfaltiger die Lebensintereſſen und Lebens
verhältniſſe je verwickelter die äußeren Geſtaltungen und Ord
nungen werden je mehr die Anſprüche wachſen und die An
fyrderungen an Kopf und Herz ſich ſteigern je ſchwerer es demMenſchen wird nach liebgewordenen Gewohnheiten alten Sitten

und Geſetzen ſich dem Ganzen thätig einzugliedern deſto
chwieriger wird es feſte Grundſätze zu normieren beſtimmte
kichtlinien der Entwickelung für den einzelnen Menſchen wie

für die Geſammtheit vorzuzeichnen Zur Aufſtellung ſolcher
Grundſätze und Richtlinien in erſter Linie die Wiſſenſchaft
von der Erziehung der Menſchen die Pädagogik berufen indem
ie das wahre Menſchenthum das Menſchheitsideal aus der

atur des menſchlichen Geiſtes und des ganzen Jnnenlebens
zum ihn ihrer Unterſuchungen macht Namentlich ſind
es die Volksſchulpädagogik und die Volksſchule die bisher ſo
recht eigentlich die F7 der Erziehungsidee geweſen ſind
Darum darf es nicht Wunder nehmen wenn man auf dieſem
ſichern Grunde den bewährten alten Zielen weiterführende
neue zur Seite ſtellt und daß die deutſche Lehrerſchaft am
Werke iſt die Bildungsziele der Volksſchule ſo umzugeſtalten
daß ſie dem Kulturgehalte der Zeit und den Forderungen der
Ge art entſprechen Als Kern und Leitſotz r ine Unter

ungen und Forderungen galt dem Referenten das Wort Es
iſt der Geiſt der ſich den Körper baut Die Umgeſtaltung
habe Ew alſo weniger zu erſtrecken auf die äußeren Formen
der twickelung als vielmehr auf die inneren Entwicke
lungskräfte auf die idealen Geiſtesmächte der fortſchreitenden

ultur
Das umfaſſende Gebiet wurde beleuchtet näch e vier
ichtungen vom Standpunkte 1 der Jndividualpädagogik

2 der Volksbildung und Volkserziehnng 3 de

erziehenden Unterrichts und der Vergeiſtigung deralen ten untere hart
a es unſerer Zeit vor allem an wahrhaft ausgeprägten

Charakteren fehlt ſo hat die Erziehnng ihr Abſehen in erſter
Linie zu richten auf das Jndividunm auf die Herausbildung
einer charaktervollen Perſönlichkeit und erſt in zweiter Linie
darauf wie dieſe ſich als Glied der Kulturgemeinſchaft dem
Ganzen einfügt Sozialpädagogik

Volksbildung und Vo er gieder das will ſagen
Alles in Kunſt und Wiſſenſchaft und öffentlichem Leben alle
Einrichtungen und Maßnahmen ſind einzig und allein zu treffen
und zu beurtheilen nach pädagogiſchen Grundſätzen darauf
hin ob die Menſchheit dadurch gehoben und veredelt wird
Die Volksſchule hat ſich unter allen n ganz

beſonders auf dieſen Boden geſtellt ſie betrachtet die Durch
führung der Jdee vom erziehenden Unterrichte, wie ſie
namenklich von Herbart ausgebaut worden iſt als ihre vor
nehmſte Aufgabe Sie ſchöpft ihre Ziele aus der Ethik und
ſucht dieſelben zu erreichen auf der Grundlage der Pſychologie
Sie nimmt in reichſtem Maße Beziehung auf die Natur
des menſchlichen Geiſtes und des geſammten Jnnenlebens
Jnsbeſondere erſtrebt ſie eine Vergeiſtigung der ganzenUnterrichtsarbeit Es gilt für die in ruheloſer mechaniſcher
Arbeit aufgehende zum Sinnlichen herabziehende Richtung der
Zeit ein Gegengewicht zu finden den erlahmenden Geiſteskräften
zu innerer Verarbeitung des Gelernten zu verhelfen und zu be

n daß daſſelbe in geſtaltungsfähige Bildung umgeſetzt
werde

Auf dem Boden der vom Referenten gezeichneten weit aus
greifenden Volkserziehung und Volksbildung ſteht u a auch der
durch ſein epochemachendes Werk Reform oder Revolution be
kannte Geh Reg Rath von Maſſow auf deſſen höchſt werth
volle Reformvorſchläge vielfach verwieſen wurde

Seine ins Einzelnſte gehenden Forderungen hatte der Referent
in eine längere Reihe von Leitſätzen zuſammengefaßt von
denen folgende hier eine Stelle finden mögen und zwar in der
Form in der ſie von der Verſammlung angenommen wurden

I Hauptziel des auf Ethik und Pſychologie gegründeten er
ziehenden Unterrichts iſt die Bildung des ſittlich reli
iöſen Charakters durch Pflege der gleichſchwebenden Vielſeitigteit des Jntereſſes

2 Dem Kulturſtande der Gegenwart ſowie den hervorſtechendſten
Schäden und Mängeln der Zeit entſprechend legen wir auf
folgende Theilziele die von der Schule ſchon mehr oder
weniger verfolgt worden ſind beſonderes Gewicht Gefühls
und Gemüthsbildung nicht einſeitige Verſtandesbildung Weckung
von Pflichtbewußtſein und Verantwortlichkeitsgefühl Erziehung
zur Selbſthilfe und ſelbſtloſen Nächſtenliebe Einfachheit Spar
ſamkeit und Arbeit ck Handarbeitsuntexricht Haushaltungs
ſchulen

3 Jn didaktiſcher Beziehung iſt zu fordern in Bezug ouf
die Unterrichtsfächer Kounzentrirender Zuſammenſchluß der
Unterrichtsfächer für die erſten vier Schulijahre Pflege des Hand
fertigkeitsunterrichtes für Knaben und Mädchen ausgedehnteſte
Pflege des Spielens und Turnens gelegentliche durch innerliche
Nothwendigkeit gebotene Berückſichtigung der Volkswirthſchafts
lebre Geſetzeskunde Geſundheitslehre 2c b in Bezug auf die
Stoffauswahl eine Auswahl allein in Auſehung der höheren
und höchſten Bildungsziele und des inneren Werthes und Gehaltes
Konzenlrirnug des Stoſfes um einheitliche Miltelpunkte typiſche

Stoffauswahl
4 Für die Methode gelten als oberſte Grundſätze die Anſchau

lichkeit und Gegenſtändlichkeit des Materials einerſeits und die
Gegenſätzlichkeit deſſelben anderſeits und eine Uebermittelung mit
Hingabe und Begeiſterung

5 Einer Pädagogik der der innere Reichthum des Menſchen
und die Vergeiſtigung des Unterrichts Hauptſache iſt gilt die
Durchführung der Schnulklaſſen ganz oder theilweis als ſelbſt
verſtändlich

6 Unter Fefſthaltung an der Jdee der allgemeinen Volks
ſchule mit dem Ziele einer völligen Umgeſtaltung aller Schul
gattungen nach den Geſichtspunkten eines einheitlichen Auf
banes beſchränken wir uns unter den gegebenen Verhältniſſen
auf einen möglichſt vollkommenen Ausban der bisherigen Volks
ſchülen und verlangen

1 eine den örtlichen Verhältniſſen angepaßte möglichſt viel
gliedrige klaſſige Volksſchule Gemeindeſchule mit möglichſt
niedriger Frequenz der einzelnen Klaſſen

2 für die ärmeren gefährdeten Kreiſe in dem vorſchulpſlichtigen
Alter Kinderbewahranſtalten auch auf dem Lande

3 für die Schüler und Schülerinnen nach dem 14 Lebensjahre
obligatoriſche dreijährige Fortbildungsſchulen die in allem
den Charakter von Erziehungsſchulen zu tragen haben

7 Der Stand der Zeit im Hinblick auf ſoziale religiöſe ethiſche
künſtleriſche und allgemein wiſſenſchafiliche Lehren und Be
ſtrebungen infonderheit die allumfaſſende Bedeutung der pädago
giſchen Wiſſenſchaft bedingt daß die Lehrerbildung überall
den geſteigerten Anforderungen entſpricht

8 Der Schularbeit c zur Seite laufend erachten wir als
nöthig a für die Schuljugend Gemeinſame erhebende und
bereichernde Schulfeiern Schulfeſte und Schulausflüge Einrichtung
von Knaben und Mädchenhorten Verweiſung der geiſtig und
ſittlich Verwahrloſten in beſondere Erziehungsauſtalten Be
ſchränkung der gewiſſenloſen Ausbeutung jugendlicher Kraft und
Friſche durch nachtheilige Beſchäftigung Beaufſichtigung der
Schuljugend auf Straßen und Plätzen ohne jugendliche Freiheit
kindliche Luſt und fröhliches Spiel einzuſchränken Hebung der
Svielluſt und der körperlichen Kraft durch Schaffung von Spiel
und Turnplätzen b für die Erwachſenen Einrichtung von
Volksunterhaltungsabenden Elternabenden Einrichtung von

W Volksbibliotheken Theilnahme an Schulfeiern und
ulfeſten

Nach einer kurzen Paufe erſtattete Herr Lehrer Hoffmann
Lettewitz das Korreferat das die Uebereinſtimmung der beiden
Referenten in allen weſentlichen Punkten bekundete Die ſehr
eingehende Beſprechung der Leitſätze des Referenten ergab
daß auch die Verſammlung in allen Hauptpunkten mit den Re
ferenten einer Meinung war Da der Referent wie die Ver
ſammlung ſich mit verſchiedenen vorgeſchlagenen Aenderungen
der Leitſätze einverſtanden erklärten konnte zum Schluß die eiu
hellige Annahme derſelben feſtgeſtellt werden

Nach Erledigung mehrerer geſchäftlicher Angelegenheiten ver
einigte ſich eine größere Zahl der Theilnehmer zu einem gemein
ſamen Spaziergang nach der Peißnitz

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Naturforſcher Profeſſor Thomas Henry Huxley in

London iſt am Sonnabend geſtorben H war 1825 geboren
und ſtudirte Medizin machte als Schiffsarzt 1846 50 eine Expe
dition nach Anſtralien mit deren naturwiſſenſchaftliche Ergebniſſe
er in einem Werke 1858 niederlegte Die Stellung des Menſchen
in der Natur 1863 zeigte ihn als entſchiedenen Darwiniauer

Aus Mailand wird geſchrieben Das Aſyl das Verdi
in Mailand ſür invalide Muſiker erbauen läßt wird ca 500,000
Lire koſten Verdi wird dann für die Exhaltung des Hauſes
zwei Millionen Lire ſpenden

J

Mgzteorologiſche Station zu Halle

30 Jimil S9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mug

Barometer Millimeler 750,9 750,4Thermometer Celſins 282,7 22 5Rel Feuchtigkeit 17 79Wind 1I7 J 7 0 SO 1 SW 1Maximinm der Tempercinr um 30 Junl 28 40 C
Minimum in der Nacht vom 20 Juni zum 1 Juli 19 20 C
Nieder ſchläge an 1 Juli 7 Uhr worgens 7mnmn
Wafferwärme am 4 Juli mitgelheitt vom Flora Vade 180 R
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Verſ Jnſpektor Schubert a

Fr Nr Nodeck Seckenburg O/Pr zu verk Merſebyrger Etroßte 15

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 R von München über Zeit 422

D 2 Haä 38 V ſkommt von Merſeburg und fährt
tags 48 V P kommt von Erfurt 8 V S 3 R 10 37 V R

16 N P 11 N 11 N P 26 N 8 3 R 49 Ab8 3 B ſvon München u Sinttgart 830 Ab P 43Ab D 2 B4
10 46 Ab kommt von Apolda und fährt nur Sonn und Feſttags

12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Abgang der Eiſenbahnzüge
Fvüringen 4 V 45 V 30 W ſährt nur Sonn und

S bis Stadtſnlza 55 V S 3 R 59 V D 2 B4948 V S 3 M nach München über Zeitz und nach Stuttgart über
Würzburg 10 58 V P 11 28 V S 3 B 10 M B22 N P 39 N B 20 N bis Merſeburg nur Werktags

41 8 3 P direkter Anſchluß nach München kber Zeitz 11 7 Ab
11 57 Ab D 2 Bd

S 1 2 ma 744 V P Berlin 259 V R 54 V P 78 V B ommt von Bittero 15 B r ä N S 3 Bd feld 954 V D 2 n 1016 V P S V S 3
46 N 823 Ab S 3 447 Ab P lin Bitterfeld umſteigen V 8 13 Ba 27 N W Ab 8 5

von dort Schnellzug 947 Ab D 2 B 12 28 Ab 4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 BdLeipeig 55 V P 34 B 639 V P 11 V P 49 V
49 W P 10 36 V 11 35 V 8 3 R 17 N P 27 N

8 3 B 35 N P 28 N 34 N P 9 N S 3 Ba33 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab Bd 140 40 Ab
S 3 B4 1211 Ab P

Magdeburg 44 V P 80 V ſang von Köthen 26 V
8 3 M 93 V kommt von Köthen 10 5V P 1030 V
8 3 M 29 N 339 N 13 N S 3 B4658 Ab I 9412 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhanſen Kafſel 686 V kommt vou Eisleben 7 V P

Leipzig 57 V P 33 V 40 V 49 V B 30 VS 3 a 46 V B 19 V B 10 22 V P 10 44 VS 3 Bad 11 52 V 43 N 52 N P 17 N 8 3 B435 N S 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P11 5 Ab S 3 Bd 11 58 Ab
Wagdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11ſährt bis Köthen 11 38 V S 3 Bd 32 N P 25 N

53 N P 14 Ab 8 3 Bd 45 Ab P 10 44 b8 3 B4 12 22 Ab P fährt bis Kölhen
9o0 ne dorkhan ten 2 12F2enſen ſage Ihn b eczaetenſemn n den Zaeh T

77 T S S I ährt bis Eisleben r N220 N P 62 N D 42 Ab fährt bis Notbhauſenß 1033 Ab kommt von Eisleben 16 Ab S 3 P 10 49 Ab P
8 3 B 11 30 Ab B ſährt bis Eisleben Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V ſkontmt von Cönnern

und verkehrt nur Werklags 35 V p ſkommt von Halberſtadt
1014 V B 1238 N P 7 N P 32 N S 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

Soran Guben 36 V P kommt von Torgan 10 39 VSorauGuben 52 V P 11 34 V R 18 8 3 P 129 Falken b625 N B 11 10 Ab W fährt bis Torgau i 40 N B ſtomuit von Falkenderg 21 Ab P
8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrückken mit einander verbunden umd mit unnimerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die eines ſolchen
es außer den Fahryreifen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

rte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
II Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Gillig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichken

Die zur Poſtbeförderung dienenden Zge
nd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher n B oder Ba ve P bedentet daß mit dem Zuzealle Arten von Zaſtfendn nungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be

e Zügen länft ein Poſtwagen B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit B bezeichneten Zügenuft kein Poſtwagen ſodaß eine Aunflieferung von Briefen am Fuge e nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Pakete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe beßördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelaugen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

n bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiftſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellüng ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſeudnngen Werthſendungen
r P wer mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen ührigen Seudungen ſöwie bei telegraphiſchen Poſtamvrifintgen

m Poſtamte 1 aus

i ersleben Hildesheim Löhne 12 V R 57 V P
11 42 V P 30 N 8 3 B näch 1 a über Hildesheim An
ſchluß nach Köln 17 N P 25 N B 10 23 Ab

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 29 Juni bis 1 Juli
Stadt Hamburg Staatsminiſter Excellenz Graf von a Plauen i V Tuchfabrikant Panl Jackeſetski mit Sohn

ZedlitzTrützſchler a Großenbohran i Schl v Pochhammer a Forſt i L Pfarrer Vrauuſtein mit Frau a Briesnitz
mit Frau g Berlin Pr Lieut Wilke a Neumünſter

Dresden Direktor der Fort
bildungsſchule Prof Dr Looſer a Eſſen a Ruhr F Hertweck mit Familie a BadenBaden Oberbergrath Wandes
leben mit Familie a Halle a/S Redakteur Dr Fr Röhrs
u Landforſtmeiſter Janiſch a Berlin Oberſt von Po
ſchinger a Bamberg Frau H Rabe mit Fyxl Tochter aLübeck Fabrikbeſitzer St Gothnann a Grünberg i/Schl

Kaufleute Carl Hausdorf Freyſtadt Hans Meyer u Max
Bonwitt a VBerlin Waldemar Stenzel a Magdeburg
M Mongelewitz a Crefeld Hirſchmann a Dresden G
Quantmeyer a Greiz Paul Tiſchler u Hermann Lion a
Frankfurt a/M Otto Fanſt a Beodenuach S Loeſer a
rn M Frenzel a Lauchhammer Thilo Hühue a
eipzig

Secondelieutenant Hentſchel a Zabern
Unterweinbach Fabrikbeſitzer

Struve a Dresden
Fabrikant R Mann a
Hüſer a Oberkaſſel

land Redakt Genthner a Wien Ger Sekr Falke a Domnan
Kaullente Joſef Burger a Dresden Grave a Witten
a/Ruhr L Pellenz a Erkelenz Mans a Mittweida
Anton Schütz a Elberfeld Walther u Lewin a Berlin
Mohr a Hamburg K Flaumlacher a Angsburg Stein
bach a Melſungen de Levie a Groningen Holland
Vinnage a Wahlftadt Max Pollack a Breslau Herm

mit Frau a Roſtock Prokuriſt E Koppel a
anzig
Hotrl Enropa Freiherr von Keyſerling a Merſe

Goldene Kugel Amtsrath Aicauns mit Gemahlin burg Amlmanu Ritter a Ellwangeu Gutsbeſitzer Kühl
und Landwirth E Lucanus a Schadeleben 6Halb f wind a Roßleben Dr med Seidler a Berlin Sanitäts
Privatieren Frau von Hartung Fräulein Schindler und rath Dr Wildner a Cottbus Jngenieur Schröter a
Fräulein Schwarzbach a Kaſſel Kloſtergutsbeſitzer Frau Reppen Verſicherimmgsbeamter v Branconi a Halle
Heine mit Fräulein Tochter a Hadmersleben Stadfrath Fabrikdirektor Kane mit Söhnen a Danzig Muſik Dir

E Mannigel mit Frau a Grünberg i/Schleſ Profeſſor Beyer a Staßfurt Vankier Philipp a BerlinReinh Geher mit Frau a Upſala i Schwed Dr Petus Daßler a Hof
mit Frau g Calbe a/S Premierlienkenaut der Referve
Härtel a Volkſtedt Fabrikdirektor Kutſchke a Sennewitz
Baurath Vuelhorn a Poſen Chr Denker mit Familie Hartmann a Marburg u Götz a Mainz

Mit heutigem Tage verlegte wein S
von Leipziger Strafe S nach

Leipziger Straße 111
Jch bitte das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Wohlwollen auch ferner bewahren zu S

wollen Hochachtungsvoll gS

S
t

e

c l g en s rene W S J mee ehe h S ere c e 73 Se r e r eZ ne e d e K e t S T rS e e e d e e S S r S Be e J eJ ehe 2Kichsigehe Rentenvergicherungs Anstalt zu Dresden
Der 54ſte Aecheuſchaftsberircht auf das Jahr 18914 kann bei ſämmtlichen Geſchäſtsſtellen unentgeltlich in

Enparg gen gert V
z t n den dem Verichte Beigegebenen iſt zu exſehen daß die Sächſiſche Rentenver in gö Anſtaltdie ſicherſte und vortheilhaſteſte Altersverſorgung für der d hie bietet Wetng Iy net gi Dresben

Geſchäſtsſtelle Halle a S Carl oinann Herrmaunſtraſze Z
Zum Umzug u Geſchäftseinrichtungen

empfehlen
Gardinenſtangen Gardinenroſetten Portièrenketten Zug
gardineneinrichtungen zu jedem Fenſter paſſend TreppenleiternTreppenſtühle eiſerne Waſchtiſche Fiaf eiſchränte eiſerne
Bettſtellen mit Spiralfederboden Polſterbettſtellen Kinderbett
ſtellen Drückenwaggen Sänlentwaggen Tafelwagagen gegicht
ſolideſte Ansführung Flüſſigkeitsmgaſte gegicht in Weißblech und Zinn Hohl
ngafte geaicht in Eiſen und Holz Gewichte in Meſſing und Eiſen mit Kupſer
ſtempel Faſzhähne Schmalz u Butterſtecher Laden Kaffee n Gewürzmühlen Petroleum Wie zapparate Petroleum Pumpen Geldkörbe

J Copirpreſſen v en Sicherheitslaternen
eicherhangſchlöſſer zeI vVilligſte Preiſe Neſchhaltige Ausivahi re Teit Preisliſte koſtenfrei

Bartels Beck Hbere eipzigerſtr 32
22

Jngenienx H Kempf g Berlin
Archit Lindemann a Kyffhäuſer Chemiker Bongardt a Ruß

Eine n eue Rip Garnitur 15 Srr ne rgte r R g z n
a n Seſel aus hochſeinem K e 5 pe schaust t t ſträu Pro d 1 Jnei s et Lerkaiſen unten et e ſebtt

Böttcherwaaren am billiSchülershof 1 dicht am et
ad Ein gebr einſp Leiterwagen iſt X Federn verrar billig

X WMarienſtraſte 7

Hochfeine Grasbutter ber ganze Penſion zu mäßigem PreiſeFei ch in Poſtk r d fr a
achnahme für 7,50

Abonneinent ſowie

ZD

Kr Sagan Buchhändler Glöckner mit Neffen und Rentier

Kauflente
M Ronwrecht a Netzſthkau H Richter

a Lengenteld Eiſentranut a Burg bei Magdeburg Katzen
ſtein a Wernigerode Grumbaum a Cottbus Frau A

e 7 W 3 d m d 3 J F J 4 3et 2 e e S u 25 m e 77 mens t a ehee S e e c e e e a e re r S s e2 h S 2 e e e e e mee t 5 re e e c e S SJ e c te 73 e e e n c e e S 5e Du e S S c e e 2 c nene en eT x n 3 e 22 e e n e T e e e 7 re e e S ze Se Sd Ah W ee m V e S Se m S SS S
e SS

S Vretter Bruchſteine ſof billig zu verkJ Möbel Hpiegel u Polſterwaaren Magazin

TanbengueeeeTauben

arké Gebr 2ſpänn Rollwagen ohne
8

Warum
trinken viele Menschen sogenannten
Bhiemehen Kaffee oder Kaſfeestrrogate
Weil gut zubereiteter Kaffee nicht billig
ist und dabei die Nerven aufregt
Warum aber geniesst man solehe Surro
gate die weder Gennss noch Nahrungs
mittel sſnd die dem Körper nur ge
färbtes warmes Wasser zuführen wenn
man ſitr dasselbe Geld sich ein geaundes
und dabei nahrhaftes Getränk ver
schaffen Kann Warum trinkt man nicht
Kakao der in jeder Beziehung das
idealste Frühstücksgetränk ist Kakao
besitzt eine angenehme berulügende
Wirkung für Magen und Nerven und
ist dabei ein ganz vorzägttches Nahrimngs
miltel Freilich muss man in der Aus
wahl vorsichtig sein und nur bewälrte
Fabrikate kaufen Der Iallenser
Kakao der Ffrma Fr David Söhne
z B nimmt unstreitig unter den vielen
Fabrikaten einen ersten Platz ein

i

e

5090 am an ausgebanken Sonntag Morgen 7 Uhr entſchlief
Straßen vorzüglich zur Fabrikanlage ſanft nach kurzem Krankenlager nuſer
preiswerth abzulkaſfen gauter ſorgſamer Bater Schwieger

Adreſſen unter V 6188 an die Ex und Großvater der Privalmann
pedition dieſer Zeilung Lonis Hädicke

Sämtl Damen u Kindergard im ſoeben vollendeten 89 Lebensjahre
wird in n außer dem Hauſe augefertigt Be tiefbetrübt an
Näheres Weidenplau 19 III rax Schunraun und Frau

Böttcherwaaren verkauft billig Die geb Hädicke
v Beerdigung findet DienstagGeiſtſtrafze 39 Nachmittag 4 Uhr nach dem Neumarkt

Abbruchi Abbruch kirchbof ftätt
r Geſtern Abend 11 Uhr verſchied nawen e Straſte 67 ſind zu langen ſchweren Leiden a

309,6068 Dachziegel ti Bruchſteine Fenſter t d iurdhüren Oefen Latten Vretter ven efett atten retter Inlins LeirichNutz und Brennholz ſpoltbillig zu
verkaufen im bald wollendeten 60 Lebensjahrer

Dies zeigen ſchmerzerfüllt mit der
Bitte un ſtille Theilnahme anI In Die Sinterbliebenen0 Halle a/S den 1 Juli 1895Reitſtr 9 in Giebichenſtein ſind

vom 2 d Mis an gynt erhaltene Statt befonderer Meldung
Thüren Fenſter Ofen Dielung Heute Mittag 12 Uhr verſchied ſanſt
Nutz und Vreunholz Dachziegel nach längerem Leiden unſere liebe Tante
Ladenvorbaue u v g zu verkaufen Frau Paſtor Friederike Thieſins

im 82 Lebeunsjahre Dies zeigen mit

Groſßzer Abbruch der Bitte um Theilnahme an
Giebichenſtein den 30 Juni 1895

Mittelſtr 5 Hintergebände ſind
Dachziegel Kochofen Thüren Fenſter

El

Die trauernden Hinterbliebenen
Das Begräbniß findet Dienstag

Nachmittag 5 Uhr von der Leichenhalle
in Giebichenſtein aus ſtattMöbel uen u gebranht nene

eſtern Sonntag Vormittag 10 Uhrbillig reell u gt Auswahl ſtarb nach ſchweren Leiden nuſere her
I Schernznel Leipziger Str 94 zeusgute trenſorgende Mutter Groß

mntter Schwiegermutter und Schweſter
Ein fettes Schein zu verkaufenGottesackerſtr 14 Frau Friederike Lanmbach

geb Berguann

im V l der Bittee um ſtille Theilnahme tiefbetrübt anzeigenSolst Schwetſchkeſtrnſie 9 Halke afS den 1 Juli i s
Schw UNhaunn v Wittekindb Neſſſtr Die trauernden Hinterbliebenen
verl Geg Bel abzug Gr Ulrichſtr 63 L Beerdigung findet Dienslag Nach

Grangat Arurhaud verloren Geg ne Hut
Beloh abzug Schillerſtr 56 II I TodesAnzeige

D 9 c I 11 utſchliefGoſen m Tageſfonſ Not t ch a dettog hr geſttt
an Kette verioven es iſt wertins aber er du e er grauene ureg We rt 7 lager meine liebe brabe Frau meinetheures Audenken Wiederbringer hohe herzensgute und ſorgſarue Mutter
Belobnung Weidenplan 26 II J Ia RüttEin braun u weißgeſleckter Fl Hund Emilie audgraf
Fuchsdörge iſt am Sonntag Vorm geb Jachevon der Schwemme Giebichenſtein ent in ihremuochuſcht vollendeten 35 Lebens

abzugeben et T rieriet au
oigt Beruburgerſlr 20 Daſ eine Halle den 1 Juli 1895

Wohnuny 180 ſofort zu vernteethen De n ren
7 a et Toc 4Jch warue hiermit Jedermann mei W h e

nem Manne etwas zu borgen da ich Geſtern Nachmittag 4 Uhr iſt
keine Zahlung für ihn leiſte meine geliebte Mutter die verwiitwete

öhnſtedt den 28 Juni 5inklte Die erbeten Frau Schniralh Berihg Kutzinger
Amalie Dietfch Handelsiran

geb LangeWeißſ nit t dran i b D mach TSpaßz u z quäl u e Ende kom nach langen Leiden ſanft entſhlafen
doch ut A liebſt möcht i es Die Beerdigung findet in Droyßig
gar nut kef bei Zeitz ſtatte Halle a/S u Juli 1805

343 3 J NamenFamilien Nachrichten der trauernden Hinterbliebenen
Die Geburt eines geſunden Mädchens Minng Kritzinger r

zeigen hocherfreut au Dankratzz Krug und Fran Für die aufrichtigen Veweiſe der
gotie aS n 90 n t ben e cent dei gräübniß unſerer kieben fo plödlich da
Am 29 Juni Nachmiſtags 3 Uhr nge ſchbiedenen Tochter Schweſterentſchlief nach barzein Leiden nein liert Schwägerin und Nichte des

Mann der Kgl Stations Aſſiſtent Fräulein Ling Eckart
lbert Sſhhinidt ſowie Herrn Archidigkonns Pfanne

46 ſür die troſtreichen Worte am GrabeDies zeigt tieſbetridt an ſagen wir unſeren herzlichſten Dank
Oſchersleben den 30 Jnnft 1895 Haklke afS den 30 Juni 1895Marie Schinidt geb Tranutmann i Die trauernden Hinterbliebenen



im Preiſe zurückgeſetzt mee

Saison Ausverkauf
Nach beendeter Saiſon haben wir in allen Abtheilungen unſerer großen Waarenläger die Preise bedentend ermässigt Als ganz beſonders

Damen BRegen wnedl Staubmmäntel
Vackets Capes StoſfhragenKleiderstoffe in Sride wWoſe un

Waschl cleiderstoſtfe fertige Costuumes
HalbwolleSpitzenkragen

von LKleiderstoffen von 7 MeterT e e Möhbelstoffen Leinen u Baumwollwanaren ar rnh

Wie bekannt führen wir nur wirklich ſolide gute Waaren und verkanfen dieſe ſtets

zu allerbilligsten streng reell festen Preisen

Brummer 4 Benjamin
Ulrichſtraße 23 Part u I Etage

S

rere e
e e s e JSe Die icſergelchueten erlauben ſich en ſechtten Jmiereſſenten von Frie

und Umgegend ergebenſt zu empfehlen zur Anfertigung von

Entwürfen für Möbel und BVantiſchlerei
ſowie Annen Ansſtattungen jeder ArtZeichnungen für Bildhauer Stück und Hchmiede

Arbeiten er
unter Garantie für geſchmackvolle und gediegene Arbeit

Bürean für kunſtgewerbl Zeichnen
von

Leuuurzinmag FEüchael
IIalle a/S 2 I rWün Heckert e e

empfie

Fiserne Bettstellen
in einfachen u eleganten Ausstattungen mit Matratzen

von Alpengras und Rosshaar

Eiserne Kinderbettstellen
mit Seitentheilen aus Schnuren oder Drahtgefleeht

Polster Bettstellen
mit Drellbezug

und Indiaſaser Einlage
MK 12 15 18

e Aachener Badeofen
h D R P 20,000 Stück in Betrieb

v mit neuen Verbesserungen
J In 5 Minuten ein warmes BachBis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und

Gasersparniss

e Preisgekrönte Gasheizöfen1 e gratis un francoJ 6 Houben Sohn Carl Aachen
J Meine Gasbade und Heizöfen sind in alle bei Ernst

Ka Vieweg Geisstrasse 47 vorräthig
Nur Osarrl o hi s Nährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl ICoch s Rährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Oarl ocs Vayrswieye
macht alle Verdauungsſtörungen un
möglich man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedeihen follen Carl Koeh sNährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Näbrwerth befördert die Körper

zunahme ſtärkt den Knochenbau und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
hegten Ernährung als Sero

zuloſe Drüſen Darmeagatarrhen
thachitis Knochenkrankheiten

zu ſchützen
Jn an und Düten zu 10 2030 und 60 San Kochs

Fabrik hygieniſcher Nährmittel
Herrenſtraſze l

ſowie in allen beſſeren Drogen g
ColonialwaarenhandlungenJadnr edlen n J
Gesammtes Naturheilverfahren wit vorzüglichen Erfolgen bei Erkrankungen

Art Für Komplette Kur und Pension je nach Wahl des Zimmers M 28

35 per Woche Prospecte gratis acdBesitzer C E Wagner Aerztlicher Leiter Dr med G Zenker

J am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit deutlicher Preisangabe verſehendadurch wird der Einkauf ſehr erleichtert und iſt jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geſchützt

a r de 7 v

a e 2 Z JR 7 re e T e R a v S 7 S S n 7e e ca e e ch J J K 3

am e AS Verkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Drueſereot Woftengel
IIalle a S

Thalamtstr 9 h feee
neben dem Eerker schen PutzgeschäftAm Steg 1 gegenüber der Glauchaischen Lirche

Unterzeichneter erlaubt sich die ergebene Mittheilung zu machen dass er
mit seiner Papierhandlung eine

e PBuchdruckerei S
verbunden hat Langjährige Thätigkeit als Leiter hervorragender Druckereien
ich leitete als Oberfactor die bekannte Kunstädruckerei A Wohlfeld
in Magdecburg von 1893 95 war lich Oberfactor der Gebauer
Schwetsehke sehen Buchdruekerei hierselbst berechtigt mich zu
der Versicherung dass alle mir gütigst zu übertragenden Aufträge gute und
z2weckentsprechende Ausführung ßnden werden

Ich übernehme die Herstellung von Preislisten Prospekten Facturen Em
pfehlungskarten Postkarten Couverts und Briefbogen mit Firma wie überhaupt

n Drucksachen für Behörden Handel und Gewerbe sowie fär den Familien
arf

Zugleich og ich mir die höfliche Anzeige dass ich
Am l neben dem Ierkersechen Putzgeschäſtgegenüber der Glauchaisehen Kircheeine Fniale meiner Papierhandlung
errichtet habe Auch die Filiale wird wie das Hauptgeschäft alle Artikel führen
die in einer besseren Papierhandlung verlangt werden besondere Aufmerksamkeit

werde ich dem Schulbedart widmen 8Ich bitte um gütige Unterstützung meines Unternehmens und zeichne

IHochachtend W ettengel

mildeste sparsamste
Familien Toilette Seife

für täglichen Gebrauch und zur
rationellen Pflege von Haut und

Teint

Amtlich glänzenu begutachtet
Bedeutender

Versandt nach allen Gegenden
Preis nur 25 Pfennig per Stöck

in allen Detail Geschäften
C NAUMAMNN

Seiten u arſumerie Fabrik

Pferde Lotterie T
Cesammiwerthe 47600 Mark

Ziehnng am 6 Juli 1895
Halle a Markt 24 Otto IIendel Sortiment

L FdiümzlIoff Alte kromene
Jm Verlage von Otto nende e

in Halle a/S erſchienDer St Petersberge
I bei Halle a d S

Hiſtoriſch topographiſche Skizze
in

3 vermehrter Auflage
Herausgegeben

Franz Knauth
ranz Knau

Rektor in Mühlhauſen
Mit einem Titelbilde

Oktav geheftet 50 Pfo

nnd bn Kochapparat

dent
garantirt ab
ſolut geruch
los u rauchfrei
brennend Jn
fünf Minnten
1 Liter Waſſer
ſiedend Petro
leumverbr ver

Stunde nurfür
S S 35 Wegen ſeiner

intenſivenHeirkraft eignet ſich dieſer Apparat

ſowohl ſür Laboratorium als auch
ſpeeiell für hänsliche Zwecke

Proſpeete koſtenfreiA L Müller Co
Halle Gr Steinſtraſze 41

g goMhers Mag
Moritzziwinger 33

Steinweg 26
empfehlen ihr großes Lager in

WarenLa
Ieüummn

IPüRSsel ete
zu billigſten Preiſen r

08900609800998 0085 089
Bei Schweiſtfuſ

u

empfehlen
Z3alicyllänre Streupnlver 63

59

à Schachtel 25 Pfg 8
Georg Zeising s Drogerlen 5

Gr Ulrichſtr Ecke SteinſtrMerfeburger u Königsſtr Ecke 8
Gs006 60 e e 097

Heidelbeerentäglich friſche Sendung empfiehlt cücigſt

ff Neue Kartoffeln à Pfd 10
Vranz Eisengar ten

e III Fortwährend treffen Neuheiten ein Kataloge mit Leihbedingungen bitte zu verlangen

e

h

e m

B 22

m m

7
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